
Don Sen Finsternissen.
Es begeben sich im Zähre 1822 vier Finsternisse / ne' hmlich zwey an der Sonne und zwey am Mon¬

de , wovon in Europa nur die Heyden Mondesßnsternisse größten Thejls sichtbar sind.
Die erste ist eine partiale Mondesfinsierniß am 6. Febr . B orgens , welche in ganz America , im

westlichen Europa und Africa in ihrer ganzen Dauer zu Gesichte kommt ; im östlichen Europa und Africa
geht der Mond verfinstert unter , und auf den Inseln des Südmeerek verfinstert auf . Anfang der Finsterniß
zu Wien 5 Uhr 24 Nun . § Sec . Mvrg . Das Mittel , da der Mond 4 Zoll z8 Min . an seinem südlichen
Theile verfinstert ist , um 6 Uhr 32 Min . 52 Sec . ; das Ende um 7 Uhr 41 Min - 36 Sec . Die Dauer der
Zinfierniß ist 2 St . 17 Min » 28 Sec.

Die zweyre  ist eine Sonncnfinsierm 'ß den 2 ». FeLr . Abends , welche nur auf vielen Inseln des stil¬
len Oceans und im nvrdl . America sichtbar seyn , und wo die Sonne in einigen Gegenden ringförmig ver¬
finstert erscheinen wird . Anfang der Fir sterniß ans der Erde nach D iener Zeit um 6 Uhr , das Ende um
ii Uhr 3 Min . Abends . Dauer der ringförmigen Finsterniß 2 St . 38 Min . 18 Sec . , der ganzen Finster .̂
mß 5 Sr . z Mm . !

Die dritte  ist eine partiale Mondesfinsternr ' ß in der Nacht vom 2, auf den Z. August , welche in
ganz Africa , fast in ganz Europa , in Wcsiasien , im ganzen Süd - , und dem östl. Theile von Nordamerika
über dem Horizont sichtbar seyn wird . Im östl. Nordamerica gehr r'ndefi der Mond verfinstert auf , und in
Westasien verfinstert unter . Anfang der Finsterniß zu Wien den 2 . Aug . um n Ubr 54 Min . 29 Sec.
Abends . DasMirtel , da derMond an seinem nördl . Theile9ZVÜ roMin verfinstert erscheint , ist den z . Aug.
um i Uhr 28 Min . 14 Sec . Dorg . Das Ende um Z Uhr i Min . 59 Sec . Mvrg . Ganze Dauer Z St . 7Mm. Zo. See. -, - - '

Die vierte  ist eine Sonnenfinsternis in der Nacht vom 16 . zum 17 . Aug ., welche auf Guinea,
Keuholland , Neu , Seeland und den jüdl . S egenden des stillen Oceans zwischen Neuholland und America
"sichtbar seyn und in einigen dortigen Gegenden total erscheinen wird . Der Anfang der Finsterniß auf der
Erde ist den 16 . Aug . um 9 Uhr 42 Min « 15 Sec . Abends ( Wien . Zeit ) , das Ende den 17 . Aug . um 2
Uhr 43  Mm . zr Sec . Dauer der totalen Verfinsterung auf der Erde 2 Et . 36 Min . 18 Sec . , der ganzen
Finsterniß aber 5 Sr . r Min . 16 Sec . " 1
§ Im laufenden Jahrhunderte werden noch folgende Sonnenfinsternisse in Europa sichtbar feyn : 8. Inly
r82Z (5 Uhr Morg .) . — 29 . Nov . 1826 ( n Ubr M .) . — 26 . April 1827 (4 Uhr M . . — 74 . April 1828
(ro Uhr M .). - 27 . Znly 1832 (2 Uhr Ab .) . — 17. Jul . 1833 ( 6 Uhr M .) . — 27 '. May 1835 (2 Uhr
Ab.) . -— 15 . May 1836 (Z Uhr Ab.) . — 4. May 1837 <7  Uhr Ab .) . — 15. Marz 18Z9 ( 3 Uhr Ab .) . »-
2, . Febr . ' 841 ( 11 Uhr M .) . — - 8. Jul . 1841 (5  Uhr Ab .) . — 8. Aul . 1842 (5 Uhr M .) . — 6. May
jr845 ( io Uhr M .). — 25 . April . 184b (6 Uhr Ab ). — 20 . Oct . 1846 ( 9 Uhr M .) . — 9. Oer . 1847 (7
Uhr M .) . — 27 . Sept . 1848 ( 11 Uhr M .) . — 28 . Jul . i8 -;r (3 Uhr Ab.) . — 18 . Scpr . 1857 ( 7 UHL
M .) - — 15 . März 1858 d Uhr Ab.) . — 18 . Jul . 1860 ( 3 Uhr Ab.) . — Z' . D - c. 1861 (Z Ubr Ab .) . -
17. May 1863 (6 UhrAb .) . — 19. Der . 1865 (6 Ubr Ab .) . - § Oct . 1866 (5 Uhr Ab.) . — 6. Marz 1867
(10 Uhr M .) . — 23 . Febr . 1868 "(Z Uhr Ab.) . — 1g. Aug . - 868 ( 6 Uhr M .) . — 22 . Dec . 1870 l 1 Uhr
M .) . — 26 . May 1873 (y Uhr M .- . — io . Oer . 1874 ( " Uhr M .) . — 29 . Sept . 1875 ( ' Uhr Ab .).
!— 19 . Jul . 1879 (9  Uhr M ) . — zi . Dec . 1880 (z UhrAb .) - 17. May 1882 ( 8 Uhr M .) . — 27 . Man
,' 884 (7 Uhr M .) . — 29 . Aug . 1886 (2 Uhr Ab. ) . — 19. Aug . 1887 ( 7 Uhr M .) . — 17 . Juri . 1890 ( 10
!Uhr M .). — 6 . Aun . - 89 ' (5  Uhr Ab.) . — , 6. April 1893 ^4 Uhr Ab.) . — 6. April 189 ; ( 5 Uhr M .).
!— 26 . März 1895 ( ' 0 Uhr M .) . — 9. Aug . 1896 65 Uhr M .) . — 22 . Jänner 1898 (9 Uhr M .) . — 8.
Aun . 1899 (5  Uhr M .) . — 28 . Kay 1900 (4 Uhr Ab.) .
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Die scheinbare Schiefe der Ekliptik im Jahre i8- r>

Den i . Jüan . 2g" 27/ 7
— 1. April 2z 27 zg,

^ - 2" , y

Nach den ne 'estsu Aestimmnngen.
Nutation

—8̂ ,0
Den I . Julh 2Z° 27^ 6
— 1. Oct . 2Z 27 Fl , 8

Nutation
- 6" , 7
— 6" , 9

Die biex gstronsMfchm und physischen Jahreszeiten-
Astronomischer  Frühlings - Anfang den 21. März 5 Uhr s Min . 40 Ser . Morgens.

— — Sommers - Anfang den 22 . Zuny s Uhr 24 Min . 44 Src . Morgens.
— — Herbks - Anfang den »z. September 4 Ubr 17 Min . 2s D,c . Abends.
— — Winters : Anfang den es . December 9 Uhr 24 Min zo Sec . Morgens.

Di « physischen JahreSzeiren lassen sich nach Anfang und Ende nicht so genau angsben , wie die astronomischen , weil sie
unmerklich und allmählich in einander üvergeh-n , und nach der verschiedenen PoHötze , so wie nach der verschiedenen Erhöhung

i^ s B -NenS , unzähligen Abänderungen unterliegen . Unter der Breite von Wim ( 48 ° ir ' nördl .) fangen alle physischenJahres-
lzriten um r bis 4 Wochen früher an , als die astronomischen : der Frühling z. B . um den l . März , der Snnm -r um den sr.
' Ray , der Herbst um den n . Sept . , der Winter um d-n 2i . Nos . Es dauert demnach zu Wir » im Durchschnitte der eigentliche
Frühling 8i . der Sommer riz , der Herbst 71 . und des Winter iocr Tags.

Ueberdieß unterscheidet man noch mehrere U'ttrraötheHmrgei » de« 4 Haupt - Jahreszeiten , nähmlich : r ) den Worwin-
ter,  der in Oesterreich beyläufig von Martini ( r r . Nos .) bis Weihnachten ( 25. Dec .) dauert ; 2) den eigentlichen Winter,
von Weihnachten (25 . Dec .) bis Mathias ( 24. F -ör .) ; z) den Nachwinter,  von Mathias ( 24. Febr .) bis Joseph
(19 . März ) ; 4) denwahren Frühling,  von Jos -oh ( 19. März ) bis Johann von Nepomuk ( r 6. May ) ; 5) den Vorsom¬
mer,  von Johann von Nepomuk ( r6 . May ) bis Medard ( ?. Ju .ny) ; 6) den wahren Sommer, von Medard ( 8. Juny)
bis Maria Himmelfahrt (rz . Aug ) ; 7) den Nachsommer, von Mario Himmelfahrt (rz . Aug .) bis Matthäus
( 2i . Sept .) ; 8) den wahren Herbst,  von Matthäus ( 21. Sept ) bis Martini ( n . Nov .) . —

eitrechniliig auf ,das Jahr 18- 4.
Jahre.

on der Erschaffung der Welt nach der
Rechnung des CalMns . . . 577 r

Nach der Rechnung der neueren Griechen, wie
auch ehemahls der Russen, bis aufPeter den
Großen . . . . . . 7.̂ 0

jNach der gewöhnlichenAnnahme . . 582z
Nach der Rechnung der Juden , vom 27. Sept.
! 1821 anzufanger, . . . . 5582
Seit der Einführung der Olympiaden -Zeit,

rcchnung . 2598
Das Jahr 1822 ist also das 2te der Kosten

i Olympiade , die im Jnly anfangs.
Nach Erbauung der Stadt Nom . . 2Z75
Nach der Zeitrechnung Nabonassars , die den
I 6. Zuny anfängk . , . . 2571
Nach der dioklerianischen oder Martyrer-
! Aere vom Jahre 284 . . .. » . 1538
p̂ eit der Flucht Mubameds von Meeca nach
! Medina , vom 28 ? epr. 1821 anzufangen 1287
Seit der Geburt Christi . . . 1822
Seit der gregor 'auischen Juhresverbeffsrung
! im Jahre , 582 . . . . . 240

als

i '/Jahre.
Seit der Reformation im Jahre 1517 ^ zoz
Von der Festsetzung eines allgemeinen neuen

Reichs kalenders im Jahre 1777 .
Seit der Erfindung deS Papiermachens .
Seit der Erfindung der Buchdruckerey
Vom ersten Erscheinen der (Ltadt Wien

ordentlichen Stadt im Jahre gyo.
Vom Regierungsantritte des babenbergischen

Hauses in Oesterreich im Jahre 98z
Vom Regierungsantritte des habsburgifchen

Hauses in Oesterreich im Jahre 1282
Vom Aussterbe» des Mannsstammes der

habsburgifchen Dynastie im Jahre 1740
Von der Gebupt Sr . Majestät Kaisers Franz

des l . im Jahre 1768. .
Von Allerhöchst desselben Antritte aller Oe-

sterreichischen Erblauder im Jahre , 792.
Von Einführung der Oesterreichischen Kai¬

serwürde im Jahre 182g. . . .
Von Einführung der Toleranz in den Oe-

sterreichischeu Staaten im Jahre 178».
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Das Jahr 1822 nach Christi Geburt ist das äzzzste Jahr der jnlianischen Periode.



Nach dem allgemeinen Kalender.
D re goldene Zahl . . . . iz
Die Epakre oder das Aller des Mondes am
i Neujahrstage . . . . . Vl!
Der Sonnencirkel . . . . n
Der Römer Ai'nszahl . . . . io
Der Sonntagsbuchstabe . . . F

F e st r e ch n u » g.
Nach dem gelechisch-rufflschen Kalender.

Die goldene Zahl .
Die Epakre . '
Der Sonnencirkel
Der Römer Zinszahl
Der Sonntagsbuchstabe

» . . ?8
. XVIll

» . » ii
- . . 10

. ^ . . . ^ r» ^ vimlUZsoua- iraoe " . . .
i2Z7,,dasattunscrm 28 . September 1821 beginnt , ist ein Schaltrahr von g^ Taaen'

l ü«!" - ' ' d ' . - S- - a - fä - g. , wieder - in 'gemeine « M °nd„ br » ru LE /
, ^ as ludr,che ^ ahr 5582 , dav an unftrm 27 . September 1821 anfängt , ist ein gemeines Aahr von- -a
T ^ En; das Jahr 558z , welches an nnserm 16. Sept . 1822 anfangt , har 855  Tage ^

SiKLSLLAL.7» - — «--«-.« -U -- SLL :?.5S
Die Lewegliche » Feste fallen;

i ) Am Kalender der Katholiken und Protestanten.
Sonntag Septuageslmä den 5. Febr . Aschermittwoch den 22 . Febr . Ksteru den 7. April . Die Bitt -Tage den

^ May . Chrrstr Himmelfahrtstag den . 6. May . Pfingstfest den26 . May . Dreyeiniqkeirsfcst ben
Erster Adventsonntag den I . December . Die Festrahl ist 17 das

^ ^ ^ n , aufwelche esvo' m - - . M - rz bis 25 . AprflN » kann^ akf
! 2) Am Kalender der Griechen und Russen (nach altem Styl angesetzt .) .
Dvnnlag ^ eptuagejlma den 29 . Zanner . Aschermittwoch den ic . Febr . Ostern den 2 Avril
E' "S d' « - N M - » W «»stf^ den - r May . Erster Ndven . seL ^ d°./7  De « m^ ^ Ä ^ " st"

V .yU °" ' " " " " - - - " -" - bis - 5. « M fLia ' kan .7  Ä

teren Awarz 'ArE ^ age sind entweder von strenger Freyer , oder nicht . Die ersteren sind roth , die letz-

Dre hier Quateryber.
^ FastemO . nartal d. 27 -Febr . DPsingst -Qnartal den 29 . May.

^Z) Herbst -Quartal den 18 . Sept . 4) Winter -Quartal ben 18 . Tec . — Im julianischeu Kalender'
D Den 22 . Febr . 2) Den 24 . May . z ) Den 20 . Sept . 4) Den 20 . Dee . aalender.

Vitt - und Fasttage der Katholiken sind mit einem ^ bezeichnet.
r- der jährlichen großen Fasten vom Aschermittwoch bis Ostersonntag sind in

^ ? ^ noch nachfolgende gebothene Fasttage : I . An jeder Quatember Woche der -Mittwoch,
Freytag und ^ amstag . 2. «̂ ie Lrgilren , oder der Tag vor nachfolgenden Festen : 1) vor Pfingsten ' D vor
k°7  dem ^ k .lL/ ^ älle H ' Nlmelfahrt ; 4) vor Allerheiligen ; .; ? vor Mari ? Emp^
vor dem Chllstfeste . Fallt einend,eser Fasten ans den Sonntag , so wird sie ans den vorhergehenden Sam-
stag verlegt , auch wenn dieser Samstag selbst ein Festtag seyn sollte . Z. An der Woche nach dem ersten, zwey-

r Mutter Gottes , vom r . August 'bis Maria Amme !sahrtV ' durch 2 Wachen,

allem 18̂ /22 Wochen iZ. November bis zum Christfest, durchH Wochen. Also in



2 Kür die katholische Kirche sind noch folgende Tage zu bemerken : i ) .Las N a h m en - 2  e , u fest
fällt jedesmahl auf den zweyten Sonnrag nach EpiphamK L) Das Herz - Jrlufesr  fallt -mmer ^ aus

^err ^ Eaa nach der Fronleichnarnsoctave . z ) °Las ehemahlige Scapulrerfest  war auf den ib . ^ uiy
unbeweglich festgesetzt , es mochte auf einen Sonntag oder Wochentag fallen . 4) Das Schütz en g el¬
fe ft fallt imme/auf jenen Sonntag , welcher der nächste dem ersten Tage im September rsi ; ev kann
folglich auch in die letzten Tage des August fallen . 5) Das ehemahlige R osenkrauzfest  siel .minier
aui den ersten Sonntag im October . 6) Das allgemeine Kirchweihfest , auch ch»e Kai,er - K rmes
genannk , falltauf  den dritten Sonntag im Lctober . 7) Das Fest der sieben schmerzen Mar.  a
fällt auf den Freytag nack Judica (2 Tage vor dem Palmsonntage ) . 8) Das M aria - Nahmensfest  auf
den Sonntag nach Maria Geburt . y) Fallt der Charfreytag oder der C^ arfamstag auf den 25 . ^ -arz,>
so wird das Fest Maria Verkündigung  auf den Montag nach dem weißen Sonntag oder LArast-i
modogeniti verlegt . Dieß ist der Fall in den künftigen Jahren 1826 , 1837 , 1842 , 1853 , *864.

Die Sonne mit ren-1 Planeten, »Ser unser Sonnensystem.
Vorstellung der Umlaufszeit , Entfernung und Größe der Sonne und Planeten

Nahmemd - r Welt-
körper.

O Sonne.
^mlaufum die Sonne.
Jahre Tc ĝe Stunden

§ Merkur
L Venus
6 Erde

»c/r Mars r
r s Vesta 3
S - Juno . »
^ H Pallas 4

Ceres - 'S -S 4
Jupiter r 1

X Sarum - 29
K Uranus 84

Der Mond läuft in 27 Tagen 8
52 mahl kleiner . -

L?

555
52 r.
224
i 5 i
220
LS L
Z r L
166

8

25
i?

6

17

20

^9
,8

Mittlere Entfernung von der
Sonne.

Geogr . Meilen.

8,075,747
i 5,086,020
20,867/008
-M, 779 , 6 ü5
40 , . 21,087
55 / 628,847
57,761,975
57,719,789

108,495,777
198,984,156
597 , 989 ^ 55

Größer oder kleiner , als die,
.Erde . ^

1,448,000 mahl größer

16 - kleiner
- kleiner

45
14841

55
116

1474
108785

kleiner
kleiner
kleiner
kleiner
k!ei il er
größer
größer
größer

Lunden um 'die Erde , ist Ziooo Meilen von ihr emfernt , und

Die rwölfZriche» - es TKitttteifts mit ihken ZHken md GeSiethen.
— - - « ^ Reicht

Nahmen.^ -- -
00. ^

o . ' V Widder
1. ^ Stier
2.
3-
4.
5

H Zwilling
T Krebs

Löwe
19' Jungfrau

rr
d von
L Z - Srad

O 26
1
2
3
4
5

Reicht
bis

Z. Grad
Nahmen.

M

W

20
27
24
>4
^9

20
27
24
14
19
5

D
m . 00.
6 . Wage
7. IL. Scorpson
8 . 7: Schütze
y . Steinböck

Wassermann
1' . X Fifche

M

von
A. Grad
7 5

27
27
2Y
24
15

7
8
9

10
11

bis
Z. Grad
7 27
8 27

29
24
r Z
26

9
10
11
0

rngfrau E ' 5 ^9 7 » - - " ^
In vielen Kalendern uni » astronomischen Werken kommen statt der Zeichen , wovon es Zweyer-

en aibt wie sich auch diesem kleinen Tableau ersehen laßt , tie Zahlen oenelbcn vor . - .n^a ^e ter-
'e/ben erleichtert daher den Gebrauch jener Werke für Alle , welche mrt dergleMeu Abkrnzungeu nmw
ranz vertraut sind. _ - -
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